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Wohnungskrise in Berlin: Wie jetzt bezahlbarer 
Wohnraum entstehen kann – Architektenkammer 
Berlin diskutiert mit Bausenator Gaebler über 
Lösungen  
 
Steigende Mieten, wachsender Druck auf dem Wohnungsmarkt und immer weniger 
bezahlbarer Wohnraum: Berlin braucht dringend neue Lösungen. Aber wie kann es 
gelingen, schnell und zugleich qualitätsvoll neuen Wohnraum zu schaffen? Diese 
Frage steht im Mittelpunkt der Podiumsdiskussion „Wohnraum schaffen – Jetzt. 
Perspektiven aus der Planung“, zu der die Architektenkammer Berlin gemeinsam 
mit der Urania Berlin einlädt. 
 
Am Montag, 18. Mai 2026, diskutieren im Rahmen der Reihe „Stadt im Gespräch – 
Berlin im Wandel“ führende Stimmen aus Politik, Planung und Forschung über Wege 
aus der Krise. Im Zentrum stehen konkrete Maßnahmen: Welche Rolle spielen 
Planerinnen und Planer bei der Schaffung von Wohnraum? Welche innovativen 
Wohnmodelle können kurzfristig helfen? Und wie muss eine gemeinwohlorientierte 
Boden- und Stadtentwicklungspolitik aussehen, damit bezahlbares Wohnen in Berlin 
wieder Realität wird? 
 
Unter der Moderation von Tagesspiegel-Autor Robert Ide diskutieren auf dem 
Podium der Berliner Senator für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen, Christian 
Gaebler, der Präsident der Architektenkammer, Eike Roswag-Klinge, die Architektin 
Benita Braun-Feldweg und die Wissenschaftlerin Ricarda Pätzold. Anhand konkreter 
Praxisbeispiele zeigen sie, was heute schon möglich ist und an welchen Stellen 
politisches Handeln gefragt ist. Eike Richter, Vorstandsmitglied der Architekten-
kammer Berlin führt ins Thema ein. 
 
Die Architektenkammer Berlin versteht die Veranstaltung als wichtigen Impuls für die 
öffentliche Debatte über die Wohnungskrise: „Die Schaffung von Wohnraum ist eine 
der zentralen sozialen und stadtentwicklungspolitischen Aufgaben unserer Zeit. 
Planerinnen und Planer leisten hierfür einen entscheidenden Beitrag – ihre Expertise 
muss stärker in politische Entscheidungsprozesse und die Umsetzung in der Praxis 
einfließen“, betont Eike Roswag-Klinge. 
 
Die Veranstaltung richtet sich an Fachleute aus Planung und Politik ebenso wie an 
interessierte Bürgerinnen und Bürger, die die Zukunft des Wohnens in Berlin aktiv 
mitdenken und mitdiskutieren wollen. 
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Termin:  Montag, 18. Mai 2026, 19.30 Uhr 
Ort:   Urania Berlin, An der Urania 17, 10787 Berlin 
 
Tickets können kostenlos über den Ticketshop der Urania Berlin erworben werden. 
Jetzt anmelden und mitdiskutieren: Link zur Website 
 
Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwischen Architektenkammer Berlin, Urania 
Berlin und Tagesspiegel. 
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